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Sehr  geehr ter  Herr  Pr im. Dr.  St r ibersk i  

Vie len  Dank  für  Ihre  umgehende  Antwort .  Wir  s ind  f roh ,  dass  in  ih rem 
Krankenhaus  a l le  Pat ienten  gewissenhaf t  und  g le ich  behandel t  werden,  so  wie 
d ies im Ärztegesetz auch vorgeschr ieben is t .

Der  behandelnde Arzt  is t  aufgrund des mi t  dem Pat ienten abgesch lossenen 
Behand lungsvert rages verp f l ichtet  d iesen aufzuk lären,  d.h.  d iesem die Vor te i le 
und Ris iken von Impfungen darzulegen.  D ies is t  d ie  Voraussetzung,  dami t  d ie 
E l tern  e ine Entscheidung t reffen können.

Wie s ie in  ih rem Schreiben vom 31.1.2006 erwähnt  haben,  is t  d ie Grundlage für 
d iese Aufk lärungspf l ich t  d ie  Ris iko- /Nutzenanalyse für  d ie Tetanusimpfungen. 
Damit  s ie  und d ie Ärzte in  ihrem Spi ta l  d ie El tern noch besser  in formieren 
können,  haben wi r  bei  dem Impfbeauf t ragten Dr.  E lmar  Troy,  FA f .  K inder-  und 
Jugendhei lkunde,  sowohl  d ie Ris iko-  a lso auch d ie Nutzen-Analyse für  d ie 
verschiedenen Tetanusimpfungen angeforder t .

Wi r  werden ihnen d iese unverzügl ich wei ter le i ten,  sobald  wir  s ie  erhal ten haben 
und verb le iben,  

mi t  f reund l ichen Grüßen

Obmann Verein Neue Wege Vizeobmann

Wendner  Bernd Nesensohn Mar io


